
©TNS 2014 

Online-Befragung im Rahmen des 
Flussdialogs Licca liber 
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63 

34 

3 

Männlich 

Weiblich 

Keine Angabe 

69 

12 9 8 
2 

Augsburg Kissing Königsbrunn Mering Andere 

3 

4 

5 

4 

6 

11 

12 

11 

11 

11 

9 

7 

5 

Bis 25 Jahre 

26-30 Jahre 

31-35 Jahre 

36-40 Jahre 

41-45 Jahre 

46-50 Jahre 

51-55 Jahre 

56-60 Jahre 

61-65 Jahre 

66-70 Jahre 

71-75 Jahre 

Über 75 Jahre 

Keine Angabe 

Soziodemographie 

2 

Geschlecht Alter 

Gemeinde 

Frage S1-S3 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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Wichtigkeit von Merkmalen eines naturbelassenen 
Flusses 

3 

73 

64 

47 

46 

41 

30 

Im und am Wasser gibt es eine natürliche Vielfalt an Tieren, Pflanzen und 
Lebensräumen. Die Wasserlebewesen (wie Fische, Krebse etc.) können 

die notwendigen Wanderungen im Fluss ungehindert durchführen 

Der Fluss ist frei von chemischen Verunreinigungen (Schadstoffen) und 
einer erhöhten Einleitung von Nährstoffen 

Der Fluss verläuft in einem gewundenen und verzweigten Flussbett mit 
veränderbaren Kiesbänken und freien Ufern 

Der Fluss ist umgeben von Auwäldern mit natürlichem Charakter 

Der Fluss führt wiederkehrende, für Menschen und deren Eigentum 
unschädliche Hochwässer, durch die er seine Lage und Gestalt verändern 

kann und die umgebenden Auen bewässert werden 

Der Fluss fließt weitgehend naturbelassen ohne aufgestaute Bereiche 

Frage 1: „Welche der folgenden Merkmale eines naturbelassenen Flusses sind für Sie am Wichtigsten?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in %, Respondenten sollten genau 3 Kennzeichen wählen 
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Einschätzung des Lech - Naturschutzgebiet Stadtwald 

4 

Der Lech ist im Naturschutzgebiet Stadtwald … 

Frage 2: „Wenn Sie jetzt konkret an das Flussgebiet des Lechs unterhalb des Mandichosees (Staustufe 23) bis zum Hochablass – also die Strecke 
im Stadtwald – denken: Wie würden Sie den derzeitigen Zustand dieses Flusses beschreiben? Welche der folgenden Kurzbeschreibungen treffen 
aus Ihrer Sicht aktuell zu?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in %, Mehrfachnennungen möglich 

87 

62 

36 

17 

4 

5 

ein regulierter Flusslauf 

ein stark in die Landschaft 

eingegrabener Flusslauf 

umgeben von Auwäldern ohne 

ausreichende Grundwasser- und 

Hochwasseranbindung 

umgeben von natürlich funktionierenden 

Auwäldern 

ein naturbelassener Flusslauf 

sonstiges 
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83 

54 

50 

41 

3 

3 

ein regulierter Fluss 

ein stark in die Landschaft 

eingegrabener Flusslauf 

ein stark verbauter Fluss 

ein schwer zugänglicher Fluss 

ein naturbelassener Fluss 

sonstiges 

Einschätzung des Lech - Stadtgebiet von Augsburg 

5 

Der Lech ist im Stadtgebiet von Augsburg ... 

Frage 2a: „Wenn Sie jetzt konkret an das Flussgebiet des Lechs vom Hochablass bis zur Gersthofer Wehr - also die Strecke im Stadtgebiet von 
Augsburg - denken: Wie würden Sie den derzeitigen Zustand dieses Flusses beschreiben? Welche der folgenden Kurzbeschreibungen treffen aus 
Ihrer Sicht aktuell zu? Der Lech ist im Stadtgebiet von Augsburg...“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in %, Mehrfachnennungen möglich 
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Ausmaß der Nutzung des Lech als Freizeit- und 
Erholungsraum 

6 

36 

32 

25 

4 2 

Sehr häufig (täglich, wöchentlich) 

Häufig (im Schnitt zumindest einmal im 

Monat) 

Gelegentlich (mehrmals im Jahr) 

Eher selten (maximal einmal im Jahr) 

Praktisch gar nicht 

Frage 3: „In welchem Ausmaß nutzen Sie persönlich den Lech und seine Umgebung als Freizeit- und Erholungsraum?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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Ist der Lech attraktiv für Naherholung, Freizeit und 
Tourismusnutzung?  

7 

21 

37 

34 

6 2 

Ja 

Eher ja 

Eher nein 

Nein 

Weiß nicht / keine Angabe 

Frage 4: „Sind der Lech und seine Umgebung aus Ihrer Sicht derzeit attraktiv für Naherholung, Freizeit und Tourismusnutzungen?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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Verbesserungsvorschläge zur Nutzung des Lech für 
Naherholung, Freizeit und Tourismusnutzung 

8 

Frage 4a: „Was müsste aus Ihrer Sicht geschehen, damit der Lech attraktiver für Naherholung, Freizeit und Tourismus wird?“ 
Basis: Personen, die den Lech für Naherholung, Freizeit und Tourismusnutzungen nicht attraktiv finden  bzw. keine Meinung dazu haben 
(n=2.673), Angaben in % 

84 

63 

58 

49 

29 

26 

25 

19 

16 

9 

8 

Eine naturnähere Gestaltung von Flusslauf und Uferbereichen 

Bessere Zugänglichkeit zum Wasser/Flussufer sicherstellen 

Die Schaffung von Auwäldern mit natürlichem Charakter 

Ein besseres Bewusstsein für den Lech und seiner historischen, 
ökologischen und ökonomischen Bedeutung für Augsburg 

Bessere Erschließung mit Radwegen 

Bessere Erschließung mit Fußwegen 

Bessere Sicht auf den Fluss ermöglichen 

Bessere Einrichtungen zur Information über Naturraum und 
Landschaft 

Bessere Möglichkeiten für Boots- und Kanufahrten 

Gastgewerbebetriebe bzw. Nächtigungsmöglichkeiten im 
Nahbereich 

Andere Nennungen (Mein Vorschlag ist:)  
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Wird Zonierungskonzept befürwortet? 

9 

63 

25 

7 
3 1 

Ja 

Eher ja 

Eher nein 

Nein 

Weiß nicht / keine Angabe 

 
 
 
Frage 5: „Naherholungssuchende sollen besonders schützenswerte Bereiche vorübergehend (z.B. zur Brutzeit bestimmter Vogelarten) nicht 
betreten. Befürworten Sie ein solches sogenanntes Zonierungskonzept?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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Nutzungshäufigkeit von Seen in und um Augsburg 

10 

18 

25 

37 

13 

7 

Sehr häufig (täglich, wöchentlich) 

Häufig (im Schnitt zumindest einmal im 

Monat) 

Gelegentlich (mehrmals im Jahr) 

Eher selten (maximal einmal im Jahr) 

Praktisch gar nicht 

Frage 6: „Kuhsee, Auensee und Weitmannsee sind Naherholungsgebiete in und um Augsburg. In welchem Ausmaß nutzen Sie einen oder 
mehrere dieser Seen?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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86 

79 

60 

55 

33 

29 

23 

18 

10 

9 

7 

4 

3 

3 

Spazieren gehen/Wandern 

Rad fahren 

Baden (auch FKK) 

Tier- und Pflanzenwelt beobachten 

Laufen 

Besuch von Ausflugslokalen 

Schlittschuh laufen 

Nutzung von Kinderspielplätzen 

Grillen 

Boot fahren 

Fischen 

Eisstock schießen 

Beachvolleyball spielen 

Sonstiges 

Wichtigkeit der Nutzungsmöglichkeiten der Seen 

11 

Frage 6a: „Welche Nutzungen sind Ihnen dabei persönlich wichtig?“ 
Basis: Sehr häufige, häufige und gelegentliche Nutzer des Kuhsees, Auensees und Weitmannsees (n=5.462), Angaben in % 
Mehrfachnennungen möglich 
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Integration von Weitmann- und Auensee in den Lech 

12 

46 

30 

12 

4 

8 
Ja, ich kann mir vorstellen, dass 

Weitmannsee und Auensee Teil des Lechs 

werden. 

Nein, keiner der beiden Seen soll Teil des 

Lechs werden. 

Ich kann mir vorstellen, dass nur der 

Auensee Teil des Lechs wird. 

Ich kann mir vorstellen, dass nur der 

Weitmannsee Teil des Lechs wird. 

Weiß nicht 

Frage 6b: „Um dem Lech wieder mehr Raum zu geben und eine natürliche Entwicklung zu fördern, wäre es denkbar, einen oder mehrere 
Baggerseen (Auensee, Weitmannsee) in die Fluss-Au zu integrieren. Der betroffene See würde damit selbst zum Fluss werden. Befürworten 
Sie eine solche Einbindung?“;  
Basis: Sehr häufige, häufige und gelegentliche Nutzer des Kuhsees, Auensees und Weitmannsees (n=5.462), Angaben in % 
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Wasserkraftnutzung durch Kraftwerk im Stadtwald 

13 

43 

29 

11 

11 

4 2 

Ich bin gegen den Ausbau der Wasserkraft im 

Stadtwald 

Für mich hat eine freie Entwicklung des Lechs 

Vorrang. 

Ich bin für den Bau eines Wasserkraftwerkes 

im Bereich des Stadtwaldes. 

Ich bin generell gegen den weiteren Ausbau 

der Wasserkraft 

Ich kann dazu nichts sagen, weil ich mich mit 

diesem Thema noch nicht beschäftigt habe. 

Meine Position 

Frage 7: „Auch im Bereich des Stadtwaldes gibt es Interessenten für den Bau eines Wasserkraftwerkes. Wie stehen Sie persönlich einer 
Wasserkraftnutzung in diesem Flussabschnitt gegenüber? Welche der folgenden Positionen teilen Sie am ehesten?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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69 

64 

63 

47 

40 

38 

37 

26 

16 

Wichtigkeit von Maßnahmen für / im Bereich des Lech 

14 

Frage 8: „Was die Zukunft des Lechs betrifft, so gibt es viele wichtige Handlungsfelder und Herausforderungen. Unterschiedliche Maßnahmen 
stehen zur Diskussion. Welche davon sind für Sie persönlich die wichtigsten Ziele der weiteren Planungs- und Umsetzungsmaßnahmen am Lech 
zwischen Mandichosee (Staufstufe 23) und Gersthofer Wehr (direkt nördlich der Autobahn A8)?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in %, Respondenten sollten genau 4 Herausforderungen wählen 

Die Wiederherstellung eines naturnahen Flusslaufes mit Steil- und 
Flachufern sowie Kiesbänken im Fluss 

Der Erhalt und die Entwicklung der wertvollen Naturlandschaften im 
Stadtwald 

Die Durchgängigkeit des Lechs, damit Fische und andere 
Wasserlebewesen problemlos zu ihren Nahrungs- oder Laichplätzen 

wandern können 

Am Lech, seinen Ufern und Auen für die Bürger mehr Naherholung und 
Tourismus über sanfte Nutzungen wie Wandern, Radfahren etc. 

ermöglichen 

Das weitere Eingraben/Eintiefen (damit auch das Absinken des lechnahen 
Grundwasserspiegels) des Lechs durch Bauwerke wie beispielsweise 

'Rampen' zu stoppen 

Die bestehende Gefährdung durch hohe Grundwasserstände bei Lech-
Hochwasser darf durch Maßnahmen des Projektes 'Licca liber' keinesfalls 

erhöht werden 

Die Schaffung neuer Auwälder im Stadtwald, die ausreichend mit Wasser 
versorgt werden 

Die Sicherstellung von wiederkehrenden ungefährlichen Hochwässern, 
damit der Fluss seine Gestalt und Lage selbst verändern kann 

Die Nutzung geeigneter Bereiche im Flussabschnitt für die 
Stromerzeugung aus Wasserkraft 
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55 

45 

41 

41 

5 

7 

Für welche Maßnahmen würden Sie öffentliche Mittel 
einsetzen?  

15 

Frage 9: „Für welche der folgenden Maßnahmen, die ja konkret für den Lech diskutiert werden, würden Sie öffentliche Mittel einsetzen?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in %, Respondenten sollten genau 2 Maßnahmen wählen 
 

Für die Ablöse von Grundstücken, wenn diese für die 
Aufweitung des Lechs benötigt werden 

Für eine bessere Zugänglichkeit zum Lech, damit der 
Fluss auch in der Stadt wieder erlebbarer wird 

Für die Verlegung von lechnahen Brunnen der 
Augsburger und Kissinger Wasserversorgung, damit 

sich der Lech in diesem Bereich ausbreiten kann 

Für die Schaffung von neuem Wald an anderer Stelle, 
wenn der Lech künftig wieder breiter wird 

Für folgende Maßnahme sollten öffentliche Mittel 
eingesetzt werden 

Keine Angabe/Weiß nicht 
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37 

36 

31 

30 

22 

17 

15 

9 

2 

... das Austrocknen der Auwälder und das Absinken des Grundwasserspiegels ohne 
Gegenmaßnahmen weiter voran schreiten würde. 

... am Lech im Bereich des Augsburger Stadtwaldes ein Wasserkraftwerk entstehen 
würde. 

... sich der Lech mit seinen Ufern nicht wieder natürlich entwickeln könnte und somit 
Gestalt und Lage des Flussbettes gleich blieben. 

… für die Aufrechterhaltung der Trinkwasserversorgung in Augsburg und Kissing Brunnen 
verlegt und die bestehenden Trinkwasserschutzzonen geändert werden müssten oder der 

bestehende hohe Standard der Trinkwasserqualität verringert werden würde. 

… die Nutzung des Stadtwaldes für Erholungssuchende stark eingeschränkt werden 
würde. 

…wenn es nicht gelänge, durch die Renaturierung des Lechs die Bestände europaweit 
gefährdeter Flussfischarten zu erhalten bzw. wiederherzustellen. 

... es nicht gelänge, Maßnahmen umzusetzen, weil die Ziele zu hoch gesteckt sind und die 
bestehenden Projekthindernisse (z.B. Verfügbarkeit von Grundstücken) nur langsam 

überwunden werden können. 

… die Chance, erneuerbare Energie zu erzeugen, nicht genutzt würde. 

Beschreibung eines eigenen Szenarios 

Negative Zukunftsszenarien  

16 

Frage 10: „Wie sollte die Entwicklung am Lech im Bereich zwischen Staustufe 23 (Mandichosee) und Gersthofer Wehr also in den kommenden 
Jahren und Jahrzehnten keinesfalls weiter gehen?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 

Mich würde am meisten stören, wenn... 
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Möchten Sie über Maßnahmen am Lech informiert 
werden?  

17 

81 

13 

6 

Ja 

Nein 

Weiß nicht 

Frage 11: „Möchten Sie in Zukunft über Maßnahmen am Lech von den zuständigen Behörden und Einrichtungen informiert werden?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
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72 

41 

39 

38 

29 

8 

1 

Medien (Radio, TV, Zeitungen) 

Broschüren 

Webseiten 

E-Mail 

Veranstaltungen 

Über Schulprojekte 

Sonstiges 

Gewünschte Informationskanäle 

18 

Frage 11a: „Wie möchten Sie in Zukunft über geplante Maßnahmen informiert werden?“ 
Basis: Personen, die über geplante Maßnahmen weiter informiert werden möchten (n=5.525), Angaben in % 
Mehrfachnennungen  möglich 
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70 

70 

68 

8 

6 

5 

4 

4 

2 

8 

Ich bin regelmäßige/r Naherholungssuchende/r am Lech 

Ich interessiere mich für die Natur am Lech 

Ich wohne in der Umgebung des Lechs 

Ich setze mich aktiv für den Naturschutz ein 

Ich arbeite in der Umgebung des Lechs 

Ich bin im Bildungsbereich tätig 

Wohngebiet - Ich bin direkter Anlieger am Lech mit 

einem Wohngebäude 

Ich bin ein Fischereiberechtigter im Gebiet 

Ich bin in der Kommunalpolitik tätig 

Ich habe folgenden Bezug zum Lech: 

Bezug zum Lech 

19 

Frage 12: „In welchem Ausmaß betreffen der Lech und seine Gestaltung Sie persönlich?“ 
Basis: Total (n=6.795), Angaben in % 
 


